
 

 
An den 
Bürgermeister und den Rat der Gemeinde Barum 
Am See 21 
21357 Barum 

 

 
Barum, 17.06.2026

 

Antrag der Gruppe UWG / Bündnis 90 / Die Grünen auf Verabschiedung einer Resolution an 
den Landrat des Landkreises Lüneburg zur sofortigen und nachhaltigen Bekämpfung des 
Eichenprozessionsspinners 

Sehr geehrter Herr Isenberg,  

 

die Gruppe UWG Barum / Bündnis 90 / Die Grünen beantragt, dass der Rat der Gemeinde 

Barum folgende Resolution verabschiedet und diese dem Landrat des Landkreises Lüneburg 

übersendet. 

Die Begründung bitte ich dem Text der Resolution zu entnehmen. 

 

Resolution des Rates der Gemeinde Barum 

 

Betreff: Sofortige und nachhaltige Bekämpfung des Eichenprozessionsspinners im Landkreis 

Lüneburg  

 

Sehr geehrter Herr Landrat Böther, 

 

der Rat der Gemeinde Barum stellt mit großer Sorge fest, dass der Befall von Eichen durch 

den Eichenprozessionsspinner im Gemeindegebiet und darüber hinaus ein Ausmaß erreicht 

hat, das sowohl die Gesundheit der Bevölkerung als auch den Erhalt wertvoller 

Baumbestände erheblich gefährdet. 

 

Nach den Beobachtungen von Bürgerinnen und Bürgern sowie Mitgliedern des Rates verlieren 

zahlreiche Eichen innerhalb kürzester Zeit ihre vollständige Belaubung. Teilweise entsteht der 

Eindruck, dass die Bäume innerhalb weniger Tage nahezu kahlgefressen werden. Die 

wiederholte Entlaubung schwächt die Bäume nachhaltig, erhöht ihre Anfälligkeit gegenüber 

Trockenstress, Krankheiten und weiteren Schädlingen und kann langfristig zum Absterben 

ganzer Bestände führen. 

 

Darüber hinaus stellen die Brennhaare des Eichenprozessionsspinners eine erhebliche 

Gesundheitsgefahr für die Bevölkerung sowie Nutz-, Wild- und Haustiere dar. Hautreizungen, 

allergische Reaktionen sowie Atemwegsbeschwerden betreffen insbesondere Kinder, ältere 

Menschen und Personen mit Vorerkrankungen.  

 

Die Nutzung öffentlicher Wege, Spielplätze, Grünanlagen und Naherholungsgebiete wird 

dadurch zunehmend eingeschränkt. 

 

Vor diesem Hintergrund bittet der Rat der Gemeinde Barum den Landrat des Landkreises 

Lüneburg, 

 



1) die aktuelle Befallssituation im Landkreis umfassend zu bewerten und transparent 

darzustellen, 

2) die bislang ergriffenen Maßnahmen zur Bekämpfung des Eichenprozessionsspinners 

offen zu legen, 

3) darzustellen, welche weiteren Maßnahmen kurzfristig und mittelfristig vorgesehen 

sind, 

4) ein nachhaltiges und wirksames Bekämpfungskonzept für besonders betroffene 

Bereiche zu entwickeln und umzusetzen, 

5) die betroffenen Kommunen regelmäßig über Befallsentwicklungen und 

Bekämpfungsmaßnahmen zu informieren, 

6) die Bevölkerung frühzeitig und umfassend über Gesundheitsrisiken sowie 

Schutzmaßnahmen zu unterrichten und 

7) zu prüfen, ob zusätzliche finanzielle Mittel für die Bekämpfung des 

Eichenprozessionsspinners und den Schutz geschädigter Baumbestände bereitgestellt 

werden können. 

 

Der Rat der Gemeinde Barum bittet den Landkreis insbesondere um die Beantwortung 

folgender Fragen: 

 

• Welche Maßnahmen wurden in den vergangenen Jahren zur Bekämpfung des 

Eichenprozessionsspinners im Landkreis Lüneburg durchgeführt? 

• In welchem Umfang wurden betroffene Eichenbestände erfasst und dokumentiert? 

• Welche finanziellen Mittel wurden hierfür eingesetzt? 

• Welche konkreten Maßnahmen sind für die laufende und die kommende Saison 

vorgesehen? 

• Welche Unterstützungsmöglichkeiten bestehen für die kreisangehörigen Gemeinden? 

• Wie bewertet der Landkreis die Auswirkungen des aktuellen Befalls auf die Vitalität der 

Eichenbestände und deren langfristigen Erhalt? 

 

Der Rat der Gemeinde Barum erwartet angesichts der zunehmenden Ausbreitung des 

Eichenprozessionsspinners und der augenscheinlich erheblichen Schäden an den 

Eichenbeständen ein entschlossenes und zeitnahes Handeln des Landkreises. 

 


